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10. Sitzung  des erweiterten Bund-Länder-Gremiums zum 
„Gesamtkonzept Elbe“ am 02.11.2015 

 
Ergebnisprotokoll 

 
 
Ort:    BMUB in Berlin, Krausenstr. 17-18 
Teilnehmer:  siehe Anlage 
 
 
TOP 1 Begrüßung,  Aktuelles 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Ergänzungen. 
 
Vorstellung neuer Teilnehmer:  

- Herr Eggert (Firma IFOK, Moderator des Beratergremiums) 
- Herr Kusnir (Leiter der Abteilung Binnenschifffahrt im tschechischen 

Verkehrsministerium) 
 
TOP 2 Geschäftsordnung 
 
Am heutigen Vormittag hat das 3. Beratergremium getagt, um eine beschlussfähige 
Fassung der Geschäftsordnung (GO) zu erarbeiten. Diese wurde am Nachmittag dem 
Bund-Länder-Gremium (BLG) vom Moderator des Beratergremiums vorgestellt. Hierbei 
wurden die vorgenommenen Änderungen zur übersendeten Tischvorlage erläutert. Es 
folgte eine Diskussion und Klarstellung zu einzelnen Themen wie z.B. 

- Abgrenzung von Informationsbedarf und Prüfaufträge an AG auf Arbeitsebene und 
- ausschließlich Beratungsfunktion der Verbandsvertreter.   

 
Nach Diskussion morgens im 3. Beratergremium zur Teilnahme eines Kirchenvertreters 
im Beratergremium als ständiges Mitglied, erfolgte im BLG mehrheitlich eine 
Befürwortung. Der anwesende Vertreter der evangelischen Kirche sagte zu, sich 
innerhalb von 14 Tagen über Art und Umfang der Beteiligung zu äußern. Die GO wurde 
zu den besprochenen Themen in geringem Umfang vom BLG modifiziert (Anlage).  
 
Die Ländervertretungen erhalten am 03.11.2015 die am heutigen Tag im BLG 
konsolidierte Fassung der GO (Stand 02.11.15) und werden gebeten, ein zwischen den 
jeweiligen Ressorts abgestimmtes Votum für jedes Land bis zum 16.11.2015 an die 
Geschäftsstelle zu übersenden. Erfolgt kein Rücklauf bis zur Frist, wird es als 
Zustimmung gewertet. 
 
TOP 3 Weiteres Vorgehen 
 
Das weitere Vorgehen wurde anhand der als Tischvorlage übersendeten Folie zu den 
Schrittfolgen vom Moderator erläutert. Der Vertreter des BUND regte an, die 
Identifizierung der Konflikte und Synergien (2.Schritt) vorzuziehen und erst dann eine 
Priorisierung der Ziele (1.Schritt) vorzunehmen. 
Vom Leiter der AG wurde hierzu der ebenfalls zuvor übersendete Bearbeitungsstand der 
Ziele für die 4 Arbeitspakete für ein Gesamtkonzept Elbe (Stand 15.10.15) vorgestellt.   
 
Verfahrensvorschlag und Bearbeitungsstand der Ziele wurden vom BLG mehrheitlich 
bestätigt. Hierzu folgt nun die Diskussion im Beratergremium. Sollte sich daraus ein 
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Entscheidungsbedarf für das BLG ergeben, ist vor der April-Sitzung im kommenden Jahr 
ein zusätzlicher Termin zu vereinbaren. 
 
 
TOP 4  Sonstiges, Termine 
 
 
26.04.2016 11. Sitzung des Bund-Länder-Gremiums 10:30 in Berlin 

 


